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„Verletzung der Moral – moralische Verletzung“ 

Es waren die in der 2. Hälfte des 20. Jahrhundert vermehrt und zu Beginn des 21. Jahrhundert vor 
allem auftretenden asymmetrischen Konflikte, die den Blick von Psychologie und Psychiatrie für 
Fragen der Moral schärften. Im Kontext verschiedener Traumafolgestörungen, wie beispielsweise 
der Posttraumatischen Belastungsstörung, erwiesen sich moralische Fragen als 
krankheitsrelevant. Dies führte in jüngster Zeit zur Beschreibung der Moral Injury als einem eigens 
auszuweisenden Phänomen, dem im Hinblick auf Prävention, Therapie und Rehabilitation 
Bedeutung beizumessen ist. Im Rahmen einer durch das Psychotraumazentrum des 
Bundeswehrkrankenhauses Berlin in Kooperation mit der Lehr- und Forschungsstelle für 
Wehrmedizinische Ethik durchgeführten Studie wird der Zusammenhang zwischen potentiell 
traumatisierenden Einsatzsituationen und dem Phänomen der Moral Injury untersucht. Die Moral 
Injury wirft in besonderer Weise sowohl Psychiatrie / Psychologie als auch Ethik / 
Moralphilosophie betreffende Fragen auf, so z.B. die Relevanz der Scham im Kontext von 
Traumafolgestörungen. Dieser Frage wurde bislang seitens der Ethik wenig Beachtung geschenkt. 
Im Rahmen des Oberseminares soll über den aktuellen Stand der Forschung berichtet werden. 
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